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Unsere Leser als Mitarbeiter

Neu: Fuchs auf Wäsche-Hänge!

Oder: Sommer-Ueberwinterung im Freien
entdeckt an der Müllheimerstrasse in Basel.

Photo: Kai Schütte, Bern

Kulturreisen
Verschiedene Reisegruppen besichtigten

in Prag einen Park, in dem Plastiken
ausgestellt sind. Ein Besucher erkundigte sich
bei einem andern: «Wissen Sie, wo die
Laokoongruppe ist?» - «Nein, ich bin von
der Neckermann-Gruppe.»

Anni Hecker, Dornach

Am Radio erlauscht

In der Sendung «Persönlich» vom 17.
August sagte Olympiasieger lürg Röthlisberger:
«Da ich noch sehr jung bin, kann ich mich
gut an die Zeit erinnern, als ich selber jung
war.» Hansmax Schaub, Glarus

Man darf doch fragen - oder?

Warum eigentlich immer wieder
«Vollversammlung», wenn doch nicht einmal ein
Mitgliederverzeichnis existieren soll und
man daher nicht wissen kann, wer fehlt und
anwesend ist? R. Frank, Kilchberg

Warum treten Zahnärzte so stark für die
Zahnprophylaxe ein, obwohl sie, wenn der
Erfolg anhält, im lahre X arbeitslos werden
müssten? Erwin Nyfeler, Langendorf

Warum erziehen wir unsere Kinder so,
dass sie uns mit fünfzehn lahren aus den
Händen und dafür in die anderer geraten?

Hanni Zenger, Schliem

Warum trägt ausgerechnet diese lugend,
die sich so vehement dagegen wehrt,
manipuliert, vermarktet, ihrer Persönlichkeit
beraubt zu werden, fast ausnahmslos diese
unpersönliche, mittels manipulativer Werbung

als Symbol des lungseins vermarktete
blaue Hose? Helen Horber, Herisau

Warum sind soeben gekaufte Sachen
höchstens noch guterhaltene Occasionen,
wenn der Preiszettel endlich entfernt ist?

Beat Waser, Engelberg

Warum wettern Umwelt- und Natur-
schützler nur gegen die Abgase der Autos
und nicht gegen den Lärm der Motorräder
und das Herumfahren von Mofalenkern, die
auf Trottoirs und Fusswegen die armen
Fussgänger belästigen?

E. Meier, Unterkulm

Warum zeigen die USA, da die kostbare
Energie immer mehr gespart werden muss,
nicht das Beispiel, indem sie den elektrischen

Stuhl sofort abschaffen?
P.-G. Tamini, Reinach

Warum beantwortet die sowjetische
Botschaft in Bern keine Anfragen betreffend
Einmarsch in Afghanistan, selbst wenn man
das Rückporto beilegt? An Personal und
Sprachkenntnissen wird es wohl nicht fehlen.

Ernst Mathies, Kirchberg

Warum reissen die Postmarken, wenn man
sie voneinander abtrennt, meist neben der
gelochten Trennungslinie? C. Biert, Sent

Hauptsache:
Der Mann ist gesund

und die Frau hat Arbeit!
Photo: Kai Schütte, Bern

Wortspielereien
Verkehrspolizisternenwagen
Autounfallobst
Strassenrandbemerkungen
Gaspedalpinist
Walenseelenschmetter
Paradeplatzverweis (nur für Zürcher)
Lenkradaubrüder
Ausweichstellenvermittlung
Sackgassenhauer
Bahnübergangslösung
Abschleppdienstverweigerer
Nummernschildbürger

Arno Müller, Oftringen

Patria*
Auch Ihre Krankenversicherung gehört in seriöse Hände«
Eine Krankenversicherung ist kein Luxus. Besonders, Der Patria-Versicherungsberater ist für Sie da. Rufen Sie

wenn Sie bei der Patria versichert sind. uns an.

[>!
LEU Patria

Generalagenturen in Aarau, Basel, Bern, Biel, Chur, Delsberg,
Frauenfeld, Freibure, Genf, Langenthal, Lausanne, Liestal, Lugano,
Luzern, Morges, Neuenburg, Rapperswil, Rorschach, St. Gallen,
Schaffhausen, Sitten, Solothurn, Sursee, Thun, Vevey, Winterthur,

Für umfassenden Versicherungsschutz

Zug, Zürich.
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